
Technische Notiz – Ausblassicherheit nach VDI 2200

Alle technischen Informationen und Beratungen beruhen auf unseren bisherigen Erfahrungen und sind nach bestem Wissen erteilt, begründen jedoch keine Haftung unsererseits.
Die hier angegebenen Produktdaten sind unter technisch idealen Bedingungen ermittelt. Abweichungen hängen von den Gegebenheiten des Einzelfalls und der Beachtung unserer
Montage- und Warnhinweise ab. Um das bestmögliche Ergebnis zu erzielen, wenden Sie sich bitte mit den genauen Daten des Einsatzortes an unsere Anwendungstechniker. 
Wir beraten Sie gerne. Spezifikationsänderungen vorbehalten.
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Gore® GR
SHEET GASKETING

Produkt: GORE® GR Dichtungsplatte 

Prüfzeitraum: Februar 2006

Prüfinstitut: Fachhochschule Münster

Prüfverfahren: Ausblasversuch nach VDI 2200 
(Entwurf 06-2005)

Kurzüberblick:
Beim Ausblasversuch nach VDI 2200 (Entwurf 06-2005) wird
ein DN40 Flansch gewünschten Materials und Druckstufe 
mit einer Dichtung bestückt und auf die gewünschte Aus-
lagerungstemperatur aufgeheizt. 

Es gibt drei Prüfklassen, die durchlaufen werden können:
Klasse A, Klasse B und Klasse C.

Bei Klasse A wird der abgekühlte Flansch, bei der sich
eingestellten Restflächenpressung, in Stufen von 5 bar mit
Innendruck beaufschlagt. Wird der 1,5fache Nenndruck
erreicht, ohne dass ein definierter Druckabfall beobachtet
wurde, ist Klasse A bestanden.

Klasse B kann nur mit bestandener Klasse A geprüft werden.
Dabei wird die Restflächenpressung weiter auf den vom
Hersteller anzugebenden QSmin-Wert abgesenkt (hier: 5 MPa).
Der Prüfablauf ist wie bei Klasse A. Liegt die Restflächen-
pressung nach Temperaturauslagerung bereits unter QSmin, 
kann Klasse B nicht geprüft werden. 

Klasse C kann nur mit bestandener Klasse B geprüft werden.
Dabei wird die Restflächenpressung auf 0,75 QSmin abgesenkt.
Der Prüfablauf ist wie bei Klasse A.

Fa. W.L. Gore & Associates GmbH

GORE® GR30 Dichtungsplatte; 3,2mm; Probe Nr.: 0511230108

0

10

20

30

40

50

60

70

0 1000 2000 3000 4000 5000 6000

Zeit [s]

D
ru

ck
  [

b
a

r]

Klasse A Klasse B
Q = 5 N/mm

Klasse C
Q = 3,75 N

Flansch: DN 40PN40 
Einbauflächenpressung: 30 MPa
Auslagerungstemperatur: 230°C

2 /mm2

Testergebnisse:

Material Dicke Flanschart Auslagerungs- Einbauflächen-

[mm] temperatur [°C] pressung [MPa]

GORE® GR 3,2 DN40/ 230 30
PN40
Stahl

Klasse A Klasse B Klasse C

Ja, 60 bar Ja, 60 bar Ja, 50 bar
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